
Verfassungskonforme
Überwachung von Computern ist
technisch nicht möglich
Christopher  Lauer  sagt  klar  und  angenehm,  was  erstens,
zweitens, drittens käm (via Fefe):

Der  Einsatz  des  “Bundestrojaners”,  der  unter  anderem  auch
Bildschirminhalte  überwacht,  stellt  also  einen  klaren
Verfassungsbruch dar, wird aber trotzdem von Spitzenpolitikern
wie  Uhl  oder  Friedrich  verteidigt.  (…)  Eine
verfassungskonforme  Überwachung  von  Computern  ist  schon
technisch  nicht  möglich.  Der  Innenminister  täte  gut  daran
seinen aussichtslosen Kampf gegen die Realität zu beenden.

Solchen Dumpfbacken wie dem Innenminister würde ich auch einen
Putschversuch trauen.
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